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Terminübersicht und Anmeldung 
zum ReWiKs-Forum
Ab sofort über das Online-Formular:
https://www.katho-nrw.de/rewiks-foren 

Informationen zur ReWiKs-Lots*innen Fortbildung
Weitere Informationen finden Sie auf der Projektwebsite der HU Berlin:
https://hu.berlin/rewiks-fortbildung

Verantwortlicher für die Organisation der ReWiKs-Foren
Herr Andreas Nitsche E-Mail:  a.nitsche@katho-nrw.de
   Tel.:  0251/41767-27

Erklärung zum Datenschutz
Mit meiner Anmeldung stimme ich der elektronischen Erfassung mei-
ner personenbezogenen Daten für die Organisation der ReWiKs-Fo-
ren zu. Die Datenschutzerklärung der KatHO NRW finden Sie unter: 
https://www.katho-nrw.de/datenschutz

Informationen zur Evaluation
Mit meiner Anmeldung stimme ich der anonymisierten Evaluation 
der Forenaktivitäten zu. Die ausführlichen Informationen zum Evalua-
tionsvorhaben finden Sie unter:
https://hu.berlin/rewiks-forschung-dokumente

regionale Vernetzung zum Thema „sexuelle 

Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderungen“



Die ReWiKs-Foren bieten die Gelegenheit zum fachlich-persön-
lichen Austausch unter den Teilnehmenden der ReWiKs-Lots*in-
nen Fortbildung zum Themenfeld sexuelle Selbstbestimmung 
von Menschen mit Behinderungen.

Merkmale der ReWiKs-Foren:
 offenes Konzept unter Berücksichtigung der Themenwünsche der 
        Lots*innen und regionalen Anforderungen an die ReWiKs-Foren

 Terminierung wird mit den Teilnehmenden abgestimmt

 Lernplattform ILIAS als Vernetzungsinstrument für Absprachen und Inhalte

 wissenschaft liche Begleitforschung durch das ReWiKs-Projektteam
 

organisatorische Informationen:
Die ReWiKs - Foren sind als Präsenzveranstaltungen  (und/oder Hybrid) vor Ort mit den re-

gionalen Partnerorganisation des ReWiKs-Projektes geplant. Die Termine für Ihren Stand-

ort finden Sie auf der Projekthomepage unter:  https://www.katho-nrw.de/rewiks-foren

Falls die Corona-Schutzverordnungen keine Präsenzveranstaltung zulassen, werden die 

regionalen ReWiKs-Foren online stattfinden.

Sie benötigen für die Online-Inhalte einen PC/ Laptop mit Webcam und Internetbrowser, 

sowie eine stabile Internetverbindung. Der Zugang zur Online-Lernplattform und zum 

Live-Web-Seminar wird zur Verfügung gestellt. Eine Installation oder ein Dateidownload 

für die Nutzung sind nicht notwendig.

Die ReWiKs-Foren sind für Teilnehmende kostenfrei. Alle Teilnehmenden haben Zugang 

zum  ReWiKs-Medienpaket und zur Lernplattform ILIAS. Kosten für Anreise und Übernach-

tung bei den Präsenzveranstaltungen können nicht übernommen werden.

Informationen zur Barrierefreiheit:
Sollten Sie Unterstützungsbedarf während der Online- und/oder Präsenzveranstaltungen 

haben, teilen Sie uns das gern direkt bei Ihrer Anmeldung mit. Informationen zur Barriere-

freiheit der Präsenzveranstaltungen variieren je nach Veranstaltungsort.

Was sind ReWiKs-Foren?

Das Forschungsprojekt ReWiKs bietet mit den ReWiKs-Foren eine Plattform zur 
regionalen Vernetzung der ReWiKs-Lots*innen an. Gäste sind grundsätzlich, 
nach vorheriger Anmeldung, willkommen.  
Die ReWiKs-Foren bieten die Gelegenheit zum fachlich-persönlichen Austausch 
unter den Teilnehmenden der ReWiKs-Lots*innen Fortbildung. Sie dienen zu-
nächst der Vertiefung der Inhalte und der Reflexion von Erfahrungen mit der 
Anwendung des ReWiKs-Medienpaketes in der Alltagspraxis. Mittel- und lang-
fristig wird die Entstehung eines selbstorganisierten Netzwerks in der Region 
angestrebt, in dem Themen der sexuellen Selbstbestimmung von Menschen mit 
Behinderungen Raum finden.  Eine Anbindung an bestehende regionale Netz-
werke ist denkbar und kann mit den Teilnehmenden entwickelt werden.

Ziele der ReWiKs-Foren 

ReWiKs-Foren setzen Impulse auf regionaler Ebene, um sexuelle Selbstbestim-
mung als Schwerpunktthema in der Region zu verankern.

Wir reflektieren. Nachdenken über die eigene Situation und Erkennen von 
Entwicklungsbedarfen. Reflexionsplattform zu Themen der sexuellen Selbstbe-
stimmung und zu Erfahrungen aus der Alltagspraxis der Teilnehmenden.

Wir wissen.  Informieren, kreatives Aneignen von Kenntnissen zum Thema 
sexuelle Selbstbestimmung. Inhaltliche Vertiefung zum ReWiKs-Medienpaket 
und Wissensaustausch mit anderen Lots*innen.

Wir können. Lernen aus Erfahrungen und Praxisbeispielen. Good-Practice, re-
gionale Vernetzung, Motivation und Unterstütztung in einem aktiven Netzwerk 
von Fachpersonen und Interessierten.


